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Liebe Mitarbeiterin, lieber Mitarbeiter,

 

unsere KRÖSWANG Kurs300 Reise rückt näher 

und ich freue mich schon sehr mit Ihnen ge-

meinsam die Erfolge der letzten Jahre zu feiern.

Wir haben unser Kurs300 Ziel im letzten Ge-

schäftsjahr nicht nur erreicht, sondern gewaltig 

übertroffen und deshalb feiern wir – als Belohnung für viele tolle Jahre – heuer 

unser KRÖSWANG Wochenende in einem besonderen Rahmen. Zusätzlich be-

kommen alle KRÖSWANG Mitarbeiter (egal ob dabei oder daheim) am Montag, 

23. September frei. 

„Kurs300“ war ursprünglich als Gedanke einer gemeinsamen Schiffsreise 

auf der Donau. Da es aus Kapazitätsgründen nicht möglich ist, dass alle 

zusammen auf einem Schiff übernachten, treffen wir uns in Wien und werden 

zusammen mit dem Schiff nach Bratislava fahren. Den ursprünglichen Treff-

punkt in Krems mit Schifffahrt nach Wien, haben wir mit einer direkten Fahrt 

nach Wien abgeändert, sodass am Anreisetag genug Zeit geboten wird die 

österreichische Bundeshauptstadt zu erkunden. In diesem Folder finden Sie das 

genaue Programm für unsere Reise.

Es wäre schön, wenn sich viele KRÖSWANG Mitarbeiter Zeit nehmen könnten, 

um gemeinsam auf die Erfolge der letzten Jahre anzustoßen. Denn wir können 

bei KRÖSWANG nicht nur arbeiten, sondern auch feiern  ☺

Außerdem erlebt man bei so einer Reise den speziellen Kröswang-Spirit und 

das gemeinsame Arbeiten fällt danach noch leichter.

Ihr Manfred Kröswang

von Wien 
nach 

Bratislava



Abfahrt: Samstag, 21. September

6.30 Uhr: in Pfaffenhofen/Ilm (461 km)

9.00 Uhr: in Grieskirchen (238 km)

11.00 Uhr: in Böheimkirchen (62 km)

Anreise mit Bus oder PKW in Fahrgemeinschaften. Bei genügend Anmeldungen aus den 

Standorten werden auch hier Busse organisiert (z.B. Wernberg/Hart). Für Standorte ohne 

Bustransfer, besteht auch die Möglichkeit einer Zuganreise (z.B. Westösterreich).

Rückfahrt: Montag, 23. September, 10.00 Uhr

Courtyard by Marriott Vienna Prater/Messe****
Das moderne 4-Sterne-Hotel Courtyard by Marriott Vienna Prater/Messe befindet sich in 

erstklassiger Lage direkt neben dem Messezentrum, dem Vergnügungspark Prater, dem 

Ernst-Happel-Stadion, der Wirtschaftsuniversität Wien und der Trabrennbahn Krieau. 

Das Fitness- und Wellness Center mit Sauna und Dampfbad mit 430 m² auf der 8. Etage 

ermöglicht viel Platz zum Entspannen und bietet eine wunderschöne Aussicht auf Wien.

Hotel Courtyard by Marriott Vienna Prater/Messe

Trabrennstraße 4, 1020 Wien 

Anreise
& Hotel.



C O U R T Y A R D  B Y  M A R R I O T T  V I E N N A  P R A T E R / M E S S E * * * *





Wien
Samstag, 

21. September 2024

Dass Wien mittlerweile mehrmals zur lebenswertesten 

Stadt der Welt gekürt wurde (Mercer-Studie), muss man an 

dieser Stelle wohl keinem mehr erzählen. Schlagworte wie 

„ältester Zoo der Welt“, „innerstädtisches Weinbaugebiet“, 

„Trinkwasserqualität“ und vieles mehr, kann man den 

diversen Stadtführern ebenso entnehmen.

Was Wien aber wirklich einzigartig macht, ist nicht die 

Architektur, die zahlreichen Heurigen oder die breite Ver-

anstaltungspalette, sondern der Wiener selbst - mit all 

seinem „Grant“ und gleichzeitig mit all seinem Charme. 

Die Menschen, die in dieser schönen Stadt leben und das 

Kulturgut, das sie über Jahrhunderte hinweg getragen 

und verändert haben, sind es, die Wien so wienerisch und 

damit einzigartig machen



21. September 2024

Programm
Samstag.

bis 13:00
Ankunft in Wien

12:30 - 14:00
Mittagsbuffet

14:30 - 16:30
Geführte Thementouren in Wien:
+ Wien klassisch – ein erster Blick!
+ Verschlungene Pfade in der Altstadt
+  Josefine Mutzenbacher - auf den Wegen 
 der Lust im Alten Wien
+  Mörder, Hexen, Henker

oder Erkundung auf eigene Faust

18:00
Treffpunkt in der Hotellobby, gemeinsamer 

Spaziergang zum Restaurant Luftburg 

(1 km Entfernung)

 18:30 Aperitif 
 19:00  Abendessen  
 20:00  Präsentation von Manfred Kröswang 
 20:30  Band „Zwei glorreiche Halunken“ 
 23:00  Gemeinsamer Spaziergang zum Hotel 
 bis 2:30  Hotelbar (auf Selbstzahlerbasis)





Themenführungen
Wien.

Wien klassisch – ein erster Blick! (Dauer: 2 h)
Diese abwechslungsreiche Führung bietet einen perfekten 
Überblick über die Hauptsehenswürdigkeiten der Wiener 
Innenstadt und ihrer Geschichte. Staatsoper, das Sacher, 
die Albertina und die Augustinerkirche sind nur der 
Einstieg. Die spannende Geschichte der Wiener Hofburg 
vom 13. Jahrhundert bis ins 20., sowie Hinweise auf die 

unzähligen Museen hier machen Lust auf mehr, bevor es über die römischen Ausgrabungen am 
Michaelerplatz mit dem berühmten Loos-Haus über den Kohlmarkt und dem Graben mit der Pest-
säule zum Stephansplatz geht.
Die Guides erzählen von Architektur, Kunst, Musik, Geschichte und dem Wiener Alltag, sprechen 
über Sachertorte, Mozart, Beethoven, Wiener Sängerknaben, Lipizzaner und vieles mehr. 

Mörder, Hexen, Henker  (Dauer: 2 h)
Grauenvolle Verbrechen, Strafen und Hinrichtungen. 
Wiens blutigste Geschichten - spannend und schaurig. Im 
Zuge dieser dunklen Wiener Stadtführung begeben sich 
die Teilnehmer auf den Spuren grauenvoller Mörder und 
deren oft nicht minder grauenvollen Bestrafung durch 
den Wiener Henker. Die Teilnehmer gehen zu den damals 

blutigen Originalschauplätzen der Hinrichtungen, überqueren Plätze, an denen es heiterer zuging, 
da nur Ehrenstrafen vollzogen wurden und sehen, wo sich das ehemalige Wiener Henkershaus be-
fand. Die Gruppe beschreitet den Weg der zum Tode verurteilten, der armen Sünder und beschäftigt 
sich mit dem Hexenwahn und der Folter, sowie den vielfältigen Aufgaben des Wiener Scharfrichters. 
Wissenswertes am Rande: Die größte Massenmörderin aller Zeiten war eine Wienerin!



Treffpunkt für alle 4 Führungen um 14.00 Uhr 
beim Hoteleingang, Bustransfer zum Ausgangspunkt

Verschlungene Pfade in der Altstadt - ein Spazier-
gang durch die Wiener Seele  (Dauer: 2 h)
Die schönsten Winkel der Wiener Altstadt. Viele heitere 
Geschichten und Altwiener Sagen, die einen nicht ganz 
ernstgemeinten Blick in die Wiener Seele ermöglichen. 
Wien von seiner romantischsten Seite und seine Bewoh-
ner. Woher die Wiener stammen, wie sie sind, wird auf 

amüsante Weise erzählt. Das alte Wien wird im Verlauf dieses Altstadtspaziergangs lebendig, 
bevölkert von Spielleuten, Studenten, Mönchen, verteidigt gegen Türken und Pest. Eine Begeg-
nung der Vielfalt von Religionen, die in dieser Stadt friedlich in Nachbarschaft nebeneinander 
ausgeübt werden.
Man hat das Gefühl weit gegangen zu sein, aber umso überraschender ist es, dass man sich am 
Ende der Führung fast am Ausgangspunkt wiederfindet - der Pfad verschlingt sich. Überall auf 
der Route warten die schönsten Motive der Wiener Innenstadt darauf entdeckt zu werden.

Josefine Mutzenbacher - auf den Wegen der Lust im Alten Wien 
(Dauer: 2 h)
Ein heiterer Wiener Spaziergang durch das erotische, sündige Wien aller 
Zeiten: frivole Sittengeschichte - von den Römern bis heute. Josefine 
Mutzenbacher ist wohl die berühmteste Wiener Dirne, die sich äußerst 
erfolgreich in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts emporliebte. 
Wie und wo die Schwestern im Geiste der Josefine Mutzenbacher im 
Laufe der Jahrhunderte auf ihre mehr oder weniger vornehmen Kunden 
trafen, wird heiter in den Gassen und Plätzen der Wiener Altstadt erzählt. 
Dabei bekommt man einen Einblick in die gesamte Sittengeschichte der 

Wiener: Die Bordelle der Römerzeit, die Badstuben des Mittelalters, die verklemmte Doppelmoral 
der Neuzeit und die ersten „Verhüterlis“, die Casanova in Wien bewarb. Natürlich erfahren die 
Teilnehmer auch über die heutige Szene und werden während dieser erotischen Führung zu richti-
gen Wiener „Sexperten“. 



auf eigene Faust.
Wien

Fußläufig vom Hotel sind folgende Attraktionen erreichbar: 

Prater
Abenteuer, Tradition und Wiener Charme zugleich - kein anderer Ort versprüht so viel 

Energie und Lebensfreude wie der Wiener Prater. Wenn man außerhalb Wiens vom 
„Prater“ spricht, ist häufig nur der bekannte Vergnügungspark im Prater, 

der Würstelprater, gemeint. Im Würstelprater gibt es über 250 Attraktionen. 
Gefüllt mit turbulenten Achterbahnen, grusligen Geisterbahnen und Attraktionen 

aller Art für Groß und Klein - kaum sonst wo auf der Welt findet sich ein ähnlicher 
Platz, der alle Sinne auf so mitreißende Art und Weise herausfordert.

Wiener Riesenrad
Das Wiener Riesenrad, ein Wahrzeichen der österreichischen Bundeshauptstadt und 
ein Symbol für den weltberühmten Wiener Prater, bildet mit seiner weithin sichtba-

ren Silhouette einen besonderen Anziehungspunkt für alle Wien-Besucher.
Kosten: 14 € / Person

•  Schloss Schönbrunn & 
 Tiergarten Schönbrunn
• Stephansdom
• Schloss Belvedere
• Wiener Staatsoper
• Karlskirche
• Albertina

• Hofburg
• Kunsthistorisches Museum
• Hundertwasserhaus
• Wiener Prater
• Wiener Riesenrad
• Spanische Hofreitschule

Hier ist die Organisation euch selbst überlassen, wir geben euch Tipps, was es in 
Wien zu sehen und erleben gibt. Die besten Sehenswürdigkeiten sind: 



Madam Tussauds Wien
Das weltberühmte Wachsfigurenkabinett Madame Tussauds ist mit über 
90 lebensechten Wachsfiguren und einer interaktiven Sisi-Erlebniswelt 

das Highlight im Wiener Prater. 
Kosten: 26 € / Person

Nicht fußläufig vom Hotel, aber auch empfehlenswert:

Dritte Mann Tour 
Der Kanal ruft! Ein echter Wiener geht da runter. 

Die Verfolgungsjagd des Orson Welles alias Harry Lime im Film „Der Dritte Mann“ 
wurde weltberühmt und mit ihr die Wiener Kanalisation. Heute präsentiert sich die 

Wiener Kanalisation als modernstes Abwassersystem, das technologische 
Innovationen mit großer Geschichte verbindet.

Interessierte können einen Blick in diese mystifizierte Stadt unter der Stadt werfen 
und auf den Spuren des berühmten Penicillinschmugglers Harry Lime Neues und 

Altes aus der Unterwelt erfahren.

Kosten: 10 € / Person
Die Tickets sind ausschließlich vor Ort, während der Öffnungszeiten 

(10.00 bis 20.00 Uhr) erwerbbar. Reservierung ist unbedingt erforderlich 
(https://www.drittemanntour.at/)! 

Adresse: Karlsplatz-Girardipark, 1010 Wien, vis-à-vis Café Museum
U-Bahn-Station Karlsplatz U1, U2, U4

--> Gang Richtung Secession
--> Stiegenaufgang Girardipark

Wiener Prater Madam Tussauds Dritte Mann Tour



Bratislava
Sonntag, 

22. September 2024

Die slowakische Hauptstadt kann mit zahlreichen Sehens-

würdigkeiten aufwarten und ist eine Besichtigung wert. Das 

kleine und kompakte Zentrum Bratislavas liegt direkt an 

der Donau und ist ideal, um all ihre Sehenswürdigkeiten zu 

Fuß zu entdecken. Die Währung der Slowakei ist der Euro. 

MS Admiral Tegetthoff
Die MS Admiral Tegetthoff erfüllt alle Wünsche einer  

exklusiven Schiffsreise. Als wohl berühmtestes Charterschiff 

Österreichs ist es mit LCD-Screens, einem durchdachten 

Beleuchtungskonzept und einer gediegenen Inneneinrich-

tung ausgestattet. Das großzügige und überdachte Freideck 

rundet das Schiffserlebnis ab, wobei der mit gemütlichen 

Lounge-Möbeln und einer Bar ausgestattete Bereich 

besonders zum Entspannen einlädt. 







22. September 2024

Programm
Sonntag.

6:30 - 8:15 
Frühstück

8:15 – 8:45 
Bustransfer zur Schiffsanlegestelle Reichsbrücke

13:00-16:00
Geführte Thementouren in Bratislava:
• Stadtrundgang Altstadt
• Altstadt & Burg
• Schnitzeljagd durch die Altstadt

oder Erkundung auf eigene Faust
17:30

Boarding und Rückfahrt nach Wien 

20:30
Band „Die Wilden Kaiser“

19:00
Abendessen am Schiff 

ab 8:30 
Boarding und Abfahrt nach Bratislava

11:30  
Mittagssnack am Schiff

12:30  
Ankunft in Bratislava

23:30
Ankunft in Wien, anschließend 
Bustransfer zum Hotel



Themenführungen
Bratislava.

Stadtrundgang Altstadt (Dauer: 1,5 – 2 h)
Der Stadtrundgang beginnt beim eleganten historischen Gebäude 
des Slowakischen Nationaltheaters und geht über den Hauptplatz, 
mit dem mittelalterlichen Rathaus und Maximilian-Brunnen über 
den Innenhof des Alten Rathauses zum Primatialpalast, der nicht 
nur der größte Palast der Stadt ist, sondern einst auch als Winter-
residenz der ungarischen Erzbischöfe diente.

Weiter geht es durch verwinkelte Gassen in die Michaelergasse, an deren Ende über den Bürgerhäu-
sern mit romantischen Innenhöfen das einzige erhaltene Stadttor hervorragt – das Michaelertor. Die 
anschließende Venturgasse und ihre Seitengassen bilden einen Ort, wo zahlreiche berühmte Kom-
ponisten studierten, lebten und konzertierten. Zu den berühmtesten gehören Bartok, Liszt, Haydn, 
Mozart und Beethoven.
Zum Abschluss folgt eine der bedeutendsten Sehenswürdigkeiten der Stadt Bratislava – den Mar-
tinsdom, einst Krönungskirche der ungarischen Könige. 

Altstadt & Burg (Dauer: 3 h)
Die Führung startet ident wie der „Stadtrundgang Altstadt“ beim 
Nationaltheater über den Hauptplatz, die Michaelergasse mit 
dem gleichnamigen Tor und der Venturgasse zum Martinsdom. 
Anschließend folgt der Weg rauf zur Burg Bratislava Pressburg. 
Von der Altstadt aus führen kleine Gassen mit urigen Cafés und 
Restaurant hinauf zum Burggelände. 

Die Burg war mehr als zwei Jahrtausende lang stets besiedelt. Knapp 270 Jahre lang wurden hier 
die ungarischen Kronjuwelen aufbewahrt und bewacht. Unter Maria Theresia erlebte die Burg im 
18. Jahrhundert ihre Blütezeiten, als sie zur ungarischen Sommerresidenz umgebaut wurde. Von 
der Burg aus hat man eine atemberaubende Panoramaaussicht auf die Stadt. Anschließend 
Bustransfer retour zum Hafen. 
Diese Tour kann auch in umgekehrter Reihenfolge erfolgen, dies wird von den Guides, abhängig von 
der Teilnehmeranzahl, entschieden.



Die Führungen starten direkt bei der 
Anlegestelle bei Ankunft in Bratislava.

Schnitzeljagd durch die Altstadt (Dauer: 2 h)
Für die Schnitzeljagd folgt zuerst eine abgekürzte Tour 
durch die Altstadt, um gewisse Sehenswürdigkeiten zu 
sehen (siehe Tour Stadtrundgang Altstadt). Anschlie-
ßend wird die Gruppe in kleinere Teams unterteilt, die 
gegeneinander wetteifern. Sie müssen Hinweisen folgen 
und Aufgaben lösen. Für das beste Team gibt’s eine 

Belohnung. Die Schnitzeljagd ist eine lustige Art die Stadt Bratislava kennenzulernen. 

Bratislava auf eigene Faust
Hier ist die Organisation euch selbst überlassen, 

wir geben euch Tipps, was es in Bratislava zu unternehmen gibt. 

Altstadt 
Bratislava ist eine dieser Städte, die man am besten zu Fuß erkundet – nichts ist wirklich weit ent-
fernt und die Altstadt ist sehr überschaubar. Die Altstadt kann somit auch ohne Führung gemütlich 
erkundet werden. Sie bietet zahlreiche Cafés und Restaurants zum Verweilen. 

Einkaufszentrum Eurovea Galleria
In diesem modernen Einkaufszentrum findet man Geschäfte der bekannten internationalen Marken 
sowie einige Restaurants und Cafés, aber auch Aktivitäten wie z.B. ein Kino. Es liegt unweit vom 
Stadtzentrum an der Donaupromenade, in der Nähe unserer Schiffsanlegestelle. Markant sind die 
zahlreichen Skulpturen, welche man wie auch in der Altstadt im gesamten Einkaufszentrum findet. 
Das Einkaufszentrum hat sonntags von 10.00 bis 21.00 Uhr geöffnet. 



Programm
Montag.

23. September 2024

10:00
Abfahrt der Busse und Heimreise für alle

bis 10:00
Frühstück





Anmeldung
Verbindliche

Die Anmeldung läuft heuer online. 
Jeder Mitarbeiter, der teilnehmen möchte, bitte über den QR-Code oder 
dem Link www.kroeswang.at/kurs300reise anmelden. Es müssen sich 
beide Zimmerpartner (bei Doppelzimmer) extra anmelden, da von allen 
Teilnehmern die Auswahlinfos benötigt werden. 
Die Anmeldung ist ab sofort bis Freitag, 21. Juni möglich. 

Folgende Infos müssen bei der Anmeldung ausgewählt bzw. eingetragen werden:

- Vorname Nachname
- Standort
- Bustransfer
- Doppelzimmer (mit wem) oder Einzelzimmer 
 (der EZ-Aufschlag in der Höhe von 70 € / Nacht wird über die Lohnverrechnung beim Oktober-Gehalt abgezogen)

- Anzahl Nächtigungen (2 Nächte: Samstag bis Montag oder 1 Nacht: Samstag bis Sonntag)
- Themenführung Wien
- Themenführung Bratislava
- E-Mail-Adresse

bis Freitag, 21. Juni 2024



bis Freitag, 21. Juni 2024

Alle Führungen finden bei entsprechender Teilnehmeranzahl (mind. 10 Personen) statt. 
Findet eine Führung nicht statt, werden die Teilnehmer vorab verständigt und können 
sich für eine andere Führung noch anmelden. Für die Wien-Führungen ist Treffpunkt um 
14.00 Uhr beim Hoteleingang.

Stornokosten
Bei Absage nach dem 23. August 2024 werden anteilige Stornokosten in der Höhe von 
70 € / Nacht (Doppelzimmer) bzw. 100 € / Nacht (Einzelzimmer) fällig. Ausgenommen 
krankheitsbedingte Absage und nur mit Übermittlung einer Krankmeldung an die 
Personalabteilung. 

Allgemeines
Die Kosten für Nächtigung inkl. Frühstück, Mittagessen, Abendessen sowie Getränke 
beim Essen (Bier, Wein, alkoholfrei) werden von der Firma übernommen.
Sonstige Kosten (z.B. Parkgebühr, Öffi-Tickets, Spirituosen, Getränke an der Hotelbar, 
Getränke untertags in Wien und Bratislava) sind selbst zu tragen. 

            Reisepass für Bratislava nicht vergessen!

Bei Fragen gerne bei Monika Hinterberger melden
(DW 174 – monika.hinterberger@kroeswang.at)

!



Anmelden
Gleich hier

Verbindliche Anmeldung möglich 
bis Freitag, 21. Juni 2024

Wir sehen 
uns in 
Wien!


